
72.000 MW
Laststrom 
für gesamt
Deutschland

380.000MW Brutto Leistung lt. UBA um 2050
PV + Wind an Land + Wind auf See

gesamter Laststrom-Leistungsbedarf von Deutschland Mittel-
wert ca. 72.000MW = auf der 0-MW-Linie ( x 8766 Std./a)

Netto Stundenganglinien PV+Wind-Strom von Deutschland um 2050 projiziert auf den gesamt
Deutschland-Laststrom von 72.000MW, abgezogen vom Laststrom = Überschuß in MW  = grün

Netto PV+Wind-Strom hochgerechnet nach den Da-
ten von 2010-13 für Deutschland im Jahre um 2050

Wie Sie aus der Grafik oben erkennen, wurden über den gesamten deutschen Laststrom ( damit sich in Deutschland in den 8766 Std./a alle Räder durch Strom immer dre-
hen ) der in ganz Deutschland um 2050 erzeugte wird der PV+Wind-Strom um 2050 projiziert. Trotz der gewaltigen Brutto-Leistung vom mehr als 380.000MW PV+Wind-
Strom erkennt man Fehlflächen!
In der unteren Grafik wurden vom gesamten benötigten Laststrom der in ganz Deutschland um 2050 erzeugte wird, der PV+Wind-Strom abgezogen ( Berechnungs-
Grundlagen ist die PV+Wind-Strom Arbeit der Jahre von August 2010 bis April. 2013 )
Das Ergebnis ist durch die unten aufgeführte Grafik in MW dargestellt. Oberhalb der 0-MW-Linie sehen wir in grün erkennbar den Stundenganglinien-Stromüberschuß, der
in Deutschland zu dem jeweiligen Zeitpunkt nicht benötigt wird = Speicherung? ( 8.766Std = sid. Umlaufzeit der Erde um die Sonne ). Unterhalb der 0-MW-Linie wurde in
rot dargestellt die Fehlbetrags-Stundenganglinien für ca. 33 Monate ( drei Winterbereiche ).
Mein Dank geht an Herrn Rolf Schuster, der als erster in Deutschland, nun über ca. 4 Jahre die Stundenganglinie von PV- und Wind-Strom ( EEX ) erfasst hat ( heute
ca. 200.000 Datenfiles ) und mittels einer entwickelten Datenbank daraus die 2- und 3D Grafiken erzeugen kann. Herr Dipl. Phys. Karl Linnenfelser kam auf die simple
aber geniale Idee die Stromleistung von Bundesländer mit der gesamten Netto-PV+Wind-Strom-Arbeit zu vergleichen und dadurch festzustellen. Die Erweiterung bezogen
auf ganz Deutschland mit einer 80% (100%) Versorgung in den Jahren um 2050 nur durch die " sogenannten erneuerbaren Energien ", ist ohne konventionelle
Energien auch dann in keinster Weise möglich!!!
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Netto Stundenganglinien PV+Wind-Strom von Deutschland um 2050 projiziert auf den gesamt
Deutschland-Laststrom von 72.000MW, abgezogen vom Laststrom = Fehlbetrag in MW = rot

2050

2050

2051

2051 2052

2052 2053

2053

Durch PV+Wind-Strom um 2050 max. ca. 
250-320% Stromspitzen ( bis ca. 230.000MW/h )

Vorgaben des Umweltbundesamtes
UBA 2010 für das Strom-Szenario 1 um 2050
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Zusammenfassung unserer Untersuchung: ob nun 275GW PV + 60GW Onshore + 45GW Offshore bis 2050 ausgebaut wird, eine 80-100% Versorgung mit Strom für DEUTSCHLAND ist in
keinster Weise möglich. Die Strom-Unterdeckung ist gewaltig. Wann wird diese physikalische, technische und volkswirtschaftliche Fehlentwicklung nun endlich beendet?!


